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In eigener Sache
Liebe Leserin
Lieber Leser

Bis Jahresende haben uns 200 Freundinnen und Freunde der «NeuenWege»
12 500 Franken überwiesen. Dieses Echo auf den Spendenaufruf im letzten
Novemberheft ist für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Zeitschrift
ein Beweis dafür, dass sie von einer solidarischen Leser- und Leserinnengemeinde

getragen werden. Wir danken Ihnen für diese Ermutigung.
Der Verantwortliche für die Werbung möchte Ihnen einen neuen Vorschlag

unterbreiten:
Denken Sie an Bekannte, Freunde und Freundinnen, die unsere Sorgen und

Überzeugungen teilen. Überlegen Sie, ob welche darunter sind, die noch nie
die «Neuen Wege» gesehen haben. Ob nicht einige von ihnen Zeit und Interesse

aufbrächten, unsere Zeitschrift zu lesen. Teilen Sie uns auf der beiliegenden
Postkarte deren Adressen mit, damit wir ihnen unverbindlich zwei Probenummern

schicken können. Wenn Sie die Empfängerinnen und Empfänger in
einem Gespräch auf die Sendung vorbereiten könnten, wäre ein weiteres für
einen Werbe-Erfolg getan.

Unsere Werbung erfüllt eine doppelte Aufgabe:
- Einerseits gilt es, jedes Jahr mindestens 40 Abonnements-Kündigungen

wettzumachen;
- anderseits möchten wir die Zahl der Abonnentinnen und Abonnenten

erhöhen. In den letzten vier Jahren konnten wir diese Zahl von 1500 auf 1900
steigern. Das Ziel für die nächsten Jahre ist eine Auflage von 3000, die uns aus
den roten Zahlen brächte.

Liebe Leserin, lieber Leser, senden Sie uns eine oder mehrere Adressen. Wir
danken Ihnen zum voraus und grüssen Sie herzlich.

Für die Vereinigung «Freunde der Neuen Wege»

Hansjörg Braunschweig, Präsident Walter Fritz Peter, Werbung
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